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Die Pflicht ist erledigt, jetzt kann die Kür kommen: Der

SV Germania Grasdorf hat heute das Kreisliga-

Nachholspiel gegen den TSV Kolenfeld souverän 4:1

(1:0) gewonnen, und freut sich jetzt auf das Topspiel am

Sonntag gegen den TSV Kirchdorf. Vor wenigen

Wochen hatten die Germanen das Hinspiel beim TSV

Kolenfeld nicht gewinnen können, spielten 2:2. Heute

ließen die Grasdorfer keinen Zweifel daran, dass sie

noch um die Meisterschaft mitspielen wollen.

Dimitri Kiefer erzielte in der 40. Minute das 1:0. Nur eine

Minute nach dem Seitenwechsel kamen die Gäste per

abgefälschtem Schuss zum überraschenden 1:1. Jan

Voßmeyer wurde in der 60. Minute im Strafraum gefoult

und verwandelte den Elfmeter selbst zum 2:1. Als

Voßmeyer dann in der 71. Minute auf 3:1 erhöhte, war

die Partie entschieden. Pasheu Merivani setzte den

Schlusspunkt mit dem 4:1 in der 77. Minute.

„Ein völlig verdienter Sieg, der vielleicht um ein Tor zu hoch ausgefallen ist. Wir haben viel Energie reingesteckt und wurden

dafür belohnt. Damit haben wir einen großen Schritt gemacht und freuen uns jetzt auf das Topspiel gegen den TSV

Kirchdorf“, sagte Germania-Trainer Björn Weihmann.

SV Germania Grasdorf: Mutsch, Paetzmann, Voßmeyer, Kiefer (65. Alabas), Merivani (90. Lohr), Badwal (85. Yar),

Jorasch, Wengrzik, Krüger, Kaminski, Schmidt.

 

Alarmstufe 1 im Strafraum vom Kreisligisten SV Germania

Grasdorf im Nachholspiel gegen den TSV Kolenfeld, aber

Torwart Luca Mutsch wird das gleich erledigen. Die

Germania gewinn am Ende 4:1. © Reinhard Kroll
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